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ON Osdorfer Nachrichten

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Anzeigenkunden,
wir freuen uns über Ihre Zusendungen.

Bitte nutzen Sie dafür ausschließlich folgende  
Emailadresse:
info@osdorfer-nachrichten.de
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Leserbeitrag von Helga Ebeyan

Mit Blick auf die Corona Pandemie, in meiner selbst-
verordneten Einsamkeit, dem gewollten Hausarrest 
mit gelegentlichen Freigängen melde ich mich mal zu 
Wort, vielleicht bringe ich sogar etwas Lesenswertes zu 
Papier.
Als man mich bat, das war am 29.03.20, etwas für die 
Osdorfer Nachrichten zu schreiben, machte ich mir 
Gedanken über das, was ich schreiben könnte. Über 
Corona wollte ich weiß Gott nicht schreiben.
Da rief meine Tochter an, wollte für mich einkaufen. 
Naja, bin ja alt, war dankbar, wollte dies aber noch 
selber tun. Sie meinte dann: „Mama, lass dir aber das 
Klopapier nicht klauen.“ Jetzt hatte das Corona-Virus 
auch mich im Griff und mein Bericht hatte seinen Titel.
„Mama, lass dir dein Klopapier nicht klauen.“
Naja, Klopapier war ohnehin nicht das, was nach mei-
ner nun vierzehntägigen, selbstverordneten Quarantä-
ne auf meiner Einkaufsliste stand. Bewaffnet mit einem 
selbstgenähten Mundschutz in weißem Leinen mit 
roten Punkten, zusätzlichem Schal, gewickelt um Mund 
und Hals, dazu passend zum Outfit schwarze Gummi-
handschuhe, begab ich mich in die Corona-Virus be-
herrschte Außenwelt. Was schon bei mir zu Hause, ich 
wohne im Gildeweg, spürbar war: weniger Verkehrs-
aufkommen. Kaum Menschen auf den Straßen. In den 
Supermärkten viele Vorsichtsmaßnahmen, aber auch 
die Kunden äußerst diszipliniert, hielten die gewünsch-
ten Abstände. Kein Run mit übervollen Einkaufswagen 
mit Stapeln von Paketen von Klopapier zur Kasse. 
Naja, wenn kein Toilettenpapier zu haben ist, kann man 
es auch nicht hamstern, noch weniger es den anderen 
aus dem Einkaufswagen „klauen“.
Mein Gott, Deutschland in Not, dieses so wichtige Kul-

turgut nicht zu haben. Die Regale leer.
Was tun wir nur, wenn wir das tun müssen, was wir so 
müssen. Wie beseitigen wir das, was die Verdauung 
bei uns so übrig lässt? Eine Ode an das Klopapier!
Wieder zu Hause, wieder alleine und in neuerlicher, 
selbstverordneter Einsamkeit, mit einer freiwilligen 
Isolation. Was war die Welt vor nur wenigen Monaten 
doch noch in Ordnung. Jetzt sind wir im Krieg, einem 
Weltkrieg mit einem Feind, einem unsichtbaren Virus, 
der die Welt mit einer Pandemie verändert hat und die 
normale Welt so weit weg erscheinen lässt. Corona hat 
den Stecker gezogen.
Tödliche Krankheiten, Pandemien gab es immer, und 
immer traten sie aus dem Nichts auf, wie die Pest im 
Mittelalter, die spanische Grippe, Ebola, die Schweine-
grippe, es gab das Hanta-Virus, es gab und gibt AIDS. 
Jetzt lehrt uns das Corona-Virus das Fürchten und wir 
müssen verordnete Regeln und Einschränkungen in 
Kauf nehmen. Leichtsinn hat da keinen Platz, da sind 
nun mal radikale Maßnahmen notwendig, lieber allemal 
zu vorsichtig, als einmal unvorsichtig, denn die Rück-
kehr zur Normalität wird noch auf sich warten lassen. 
Wir müssen die Wochen durchstehen, ich hoffe es sind 
nur Wochen.
Machen wir das Beste daraus. Die Umgebung von 
Osdorf ist vielfältig, so schön und hat Platz genug, um 
Menschen aus dem Weg zu gehen. Natürlich möchte 
auch ich meine Kinder, Enkel und Urenkel in die Arme 
nehmen, meine Freunde kontaktieren.
Tröstlich sind in dieser Zeit Nachbarn, Bekannte, 
Menschen, die Hilfe anbieten, deren Solidarität einfach 
großartig ist. Noch kann ich mir selber helfen, kann 
selbst einkaufen. Trotzdem Danke! Aber irgendwann 
geht auch mein Vorrat zur Neige und mein Allerwertes-
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ter braucht Nachschub, da frag ich mich doch schon: 
„Sind die Regale dann immer noch so leer?“ Kein 
Klopapier zu haben, oder ist das Klopapier rationiert 
auf zehn Blatt pro Tag und Person, oder wird dann in-
zwischen Klopapier als Wertanlage gehandelt? Braucht 
man dann eventuell einen Bezugsschein für eine Rolle 
Klopapier?
Liebe Osdorfer, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
Passt gut auf Euch auf! Bleibt gesund! Genießt den 
Wonnemonat Mai.
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E-Mail: bgm@osdorf.de

Mobil:0160/8456988, Festnetz: 04346/413132 
http://www.osdorf-online.de/informationen-des-buergermeisters/ 

Gemeinde Osdorf Osdorf, Mai 2020
- Der Bürgermeister -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

noch immer wird unser (Zusammen-)Leben vom Umgang mit der Corona-Virus-Pandemie bestimmt. 
Wir feierten Ostern meist zu Hause mit unseren Kernfamilien; Besuche bei oder von den Großeltern 
oder entfernteren Verwandten wurden unterlassen. Unser Pastor beglückt uns nahezu wöchentlich mit 
kleinen Videos, die Gebete, Fürbitten oder einfach nur ermunternde Worte enthalten. Vielen Dank 
dafür, lieber Thomas Heik! 

Auch wenn wir mittlerweile schon Routine im Umgang mit den Kontaktbeschränkungen oder weiteren 
Verhaltensregeln an den Tag legen, so sehnen wir uns Tag für Tag unsere Normalität zurück. Wann 
dürfen die Kinder wieder in die Schulen und KiTas? Wann werden die Geschäfte und sonstige 
Einrichtungen wieder geöffnet? Wann können die Vereine ihrem Betrieb wieder nachgehen? Kann ich 
z.B. meinen  Geburtstag im Juni feiern oder muss ich absagen?

Ich hoffe, dass wir bald Antworten auf diese Fragen bekommen und uns Perspektiven zum Einstieg 
eröffnet werden, wenn dies zwischenzeitlich nicht bereits geschehen ist. Ich rechne aber auch damit, 
dass uns einige Einschränkungen noch länger begleiten werden, als es uns lieb ist.  

Trotz aller Verzweiflung ob der Situation ist es immer wichtig, uns vor Augen zu führen, wofür wir die 
ganze Last auf uns nehmen: Zur Aufrechterhaltung eines funktionierenden Gesundheitssystems, 
damit jedem im Falle einer Erkrankung bestmöglich geholfen werden kann. Ich finde es 
bewundernswert, wie gut das bis auf wenige Ausnahmen funktioniert. 

Erfreulicherweise hat die Landesregierung angekündigt, die KiTa-Gebühren für die Monate April und 
Mai „zu übernehmen“. Das bestärkt die Gemeindevertretung und mich in unserem Vorgehen, die 
Beiträge für die beiden Monate zunächst zu stunden. Voraussichtlich im Juni werden wir im Rahmen 
unserer Sitzungsperiode die notwendigen Beschlüsse dazu diskutieren und verabschieden.  

Bewundernswert ist auch die große Hilfsbereitschaft im Ort. Die ehrenamtlichen Angebote – sowie die 
offiziellen Anlaufstellen - habe ich auf der nächsten Seite zusammengestellt! Vielen Dank an alle, die 
sich in diesen schweren Zeiten für die Gemeinschaft einbringen: Insbesondere an die auf der 
nächsten Seite Aufgeführten, an die freiwilligen Näher*innen von Mund-Nasen-Masken, an alle 
Helfer*innen der Bürgerzentrale, auch fürs bloße Bereiterklären und an alle Held*innen im 
Verborgenen, die Nachbarschaftshilfe betreiben. Euer Engagement stimmt mich zuversichtlich, dass 
wir am Ende gestärkt aus dieser Krise hervorgehen werden. 

Da die Sprechstunde auch im Mai entfallen wird, biete ich Ihnen und Euch am 11.05. zwischen 15 und 
17 Uhr eine Telefonsprechstunde an.  Anfragen per SMS, WhatsApp oder Mail sind 
selbstverständlich auch weiterhin erwünscht. 

Viele Grüße und bleibt/bleiben Sie zuversichtlich und gesund! 

Helge Kohrt
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Übersicht über die Angebote

Wer? Was? Kontakt 
Bürgerzentrale Einkaufshilfe, Lieferung Mittagstisch o.ä. An Wochentagen täglich 

erreichbar zwischen   8 und 12 
Uhr: 04346/3328 

Claudia Hirsch Medizinische Beratung zu Corona, zum 
Umgang mit Ängsten. Mehr Infos auch 
unter arthro-just.de 

An Wochentagen 17 – 18 Uhr: 
0176/21560393 oder per Mail: 
arthro-just@web.de 

Elke Ghods Hat Zeit zu verschenken an all diejenigen, 
die besonders unter den 
Kontaktbeschränkungen leiden und 
Redebedarf haben. 

Täglich erreichbar, am besten in 
den Abendstunden: 04346/9690 

Susanne Kühn Aufstellen einer Bücher/-DVD-Börse vor 
der Bäckerei Sörensen 

./. 

Kreis Rendsburg-
Eckernförde 

Allgemeine Hinweise und Informationen 
sowie Hinweise zu weiteren 
Beratungstelefonnummern sowie deren 
Erreichbarkeit 

https://www.kreis-rendsburg-
eckernfoerde.de/informationen-
zum-coronavirus/ 

Bundesministerium 
für Familie, 
Senioren, Frauen 
und Jugend  

Elterntelefon 
Nummer gegen Kummer für Kinder u. Jug 
Pflegetelefon 
Hilfetelefon „Schwangere in Not“ 
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 

0800/1110550 
116111 
030/20179131 
0800/4040020 
0800/0116016 

Aufruf Vorschläge Ehrenamtspreis (s. Anliegende Richtlinie) 

Die Gemeinde Osdorf freut sich über die ehrenamtliche Tätigkeit unserer Bürgerinnen und Bürger, 
Gruppierungen, Vereine, Organisationen, Unternehmen in Osdorf. Sie ist für das Zusammenleben 
und die Gemeinschaft unentbehrlich.  

Auch in diesem Jahr werden Osdorfer Einzelpersonen, Gruppierungen, Vereine, Organisationen, 
Unternehmen und juristische Personen aufgefordert, bis zum      
10. Juni
Vorschläge im verschlossenen Umschlag beim Bürgermeister einzureichen.

Danach wird die Gemeindevertretung über die eingegangenen Vorschläge in nichtöffentlicher Sitzung 
beraten und über den Preisträger oder die Preisträgerin abstimmen. Sie entscheidet sodann auch 
über den Rahmen der Übergabe. 

Ich freue mich über viele Vorschläge! 



705/2020	 ON Osdorfer Nachrichten

AMTLICHES

                                                        

                 
 
 
 
 
 
 

 
Richtlinie über die Vergabe des 

 Osdorfer Ehrenamtspreises für besonderes Engagement 
 

§ 1 
Vergabe des Osdorfer Ehrenamtspreises für besonderes Engagement 

 
Die Gemeinde Osdorf lobt einmal im Jahr den Ehrenamtspreis aus. Der Preis richtet 
sich an Einzelpersonen, Gruppen, Vereine, Organisationen, Unternehmen oder 
juristische Personen, die im Gemeindegebiet Osdorfs in besonderer Weise 
ehrenamtlich wirken. 
 

§ 2 
Preisträger 

 
Der Ehrenamtspreis soll verliehen werden an einen Preisträger oder eine 
Preisträgerin, die in den Bereichen 

 Soziales (Kinder- und Jugendhilfe, Familien, Senioren) 
 Bildung und Erziehung (Kultur, Brauchtum) 
 Rettung und Hilfe (z.B. bürgerliches Engagement, Umwelt) oder 
 Sport (insbesondere innovative Projekte) 

 
tätig ist. 

Auch eine besondere, selbstlose, spontane Hilfeleistung aus großer Gefahr könnte 
berücksichtig werden. 

Die Aufzählung ist nicht abschließend. 
 

§ 3 
 Vorschlagsrecht  
 
Privatpersonen, Gruppen, Vereine, Gruppen, Organisationen, Unternehmen oder 
juristische Personen aus Osdorf können Vorschläge einreichen. Der Vorschlag ist 
jeweils zum 10. Juni des Jahres im geschlossenen Umschlag beim Bürgermeister 
unter dem Stichwort „Ehrenamtspreis“ einzureichen. 
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Hallo, mein Name ist Nicole. Seit klein auf wollte ich zur Feuerwehr, mit 
11 Jahren bin ich in die Jungendfeuerwehr Osdorf eingetreten und nun 
schon 10 Jahre dabei. Mein Vater, der Stellvertretender Wehrführer in 
der Feuerwehr Osdorf ist, hat mich mit seiner Leidenschaft in den 
Bann gezogen und gezeigt: auch Frauen können bei der Feuerwehr 
sein und alles schaffen, wenn man es nur will. 

Ich bin Florian Holzer und seit meinem 10. Lebensjahr in der 
Feuerwehr Osdorf. In der Zeit bin ich zum Atemschutzgeräteträger und 
zum Truppführer ausgebildet worden. Darüber hinaus bin ich 
Atemschutzgerätewart in unserer Feuerwehr. Feuerwehr ist für mich 
mehr als ein Hobby. 

Mein Name ist Heinrich Roters und ich bin seit 2014 aktives Mitglied 
der Feuerwehr Osdorf. Schon immer war bei mir der Wunsch da, etwas 
im Ehrenamt und irgendwie mit der Feuerwehr zu machen. Schon in 
Kindertagen war die Feuerwehr im Dorf ein Anzugspunkt für alle 
Kinder. Leider gab es zu meiner Zeit in meinem Dorf keine 
Jugendfeuerwehr. Aufgrund von häufigen Dienstortswechseln war der 
Eintritt für mich nicht wirklich ein Thema. Man war eigentlich noch nie 
so richtig an den Orten angekommen, man wohnte nur dort. Dies 
änderte sich mit dem festen „Ansiedeln“ in Osdorf. Beim aktiven 
Adventskalender in unserem Gerätehaus wurde ich dann von Ulf 
angesprochen. Aus einem netten Beisammensein im Gerätehaus inkl. 
Besuch des Weihnachtsmanns wurde irgendwie mehr und nun bin ich 
seit 5  J a h r e n  ak t i v e s  M i t g l i e d  i n  u n se r  F e u e r 
we h r . Ich wurde von den Kameraden als absoluter Neuling herzlich 
empfangen und sofort vollständig in die Gemeinschaft aufgenommen. 
Dafür nochmal ein großes Dankeschön an alle! In den 
Übungsdiensten lernte ich unsere Geräte und Abläufe kennen, weitere 
Lehrgänge folgten und auch einige Einsätze. Die Übungsdienste 
haben mich Schritt für Schritt an die Tätigkeiten bei Einsätzen 
herangeführt. Die Zeit nach den Diensten bei einer Grillwurst und 
immer lustigen Gesprächen rundet die tolle Kameradschaft in unserer 
Feuerwehr ab. Ich habe nicht nur Kameraden, sondern auch 
Freunde und einen Anschluss an die Dorfgemeinschaft 
gefunden. Durch die Feuerwehr hat man gerade als Zugezogener, als 
einer der Neuen im Dorf, die Chance, aktiv am Dorfleben 
teilzunehmen. Gerade wenn man seinen neuen Lebensmittelpunkt 
festlegt, ist dies ein sehr wichtiger Aspekt. Denn ich möchte in meiner 
neuen Heimat „Osdorf“ leben und nicht einfach nur hier wohnen. 

Nächster Dienst zum Reinschnuppern (voraussichtlich) 
12. Mai, 19 Uhr, Feuerwehrgerätehaus
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 - maßangefertigte Möbel 
 - Nischenlösung 
 - Dachschrägenschränke 
 - Badmöbel 
 - Büromöbel 
 - Kindergartenmöbel 
 - Tresen 
 - Ausbau von Hauswirtschaftsräumen 
 
Tischlermeister Benno Borchert 
24251 Osdorf 
Tel.: 04346-6028900 
www.bb-tischlerei.de 

Eine Betrachtung über alles Vergängliche im Leben.

 
Am 28. Februar machte ich einen Spaziergang durch 
unser schönes Osdorf. Mein Weg führte mich durch den 
schön angelegten Bürgerpark und ließ mich an einem 
jungen Baum stehen bleiben. Vor diesem befand sich 
eine kleiner Findling und davor zum besseren Verständ-
nis eine bedruckte Schautafel mit folgendem Inhalt: 
Diese Stieleiche wurde am 21.02.2015 vom Bürger-
meister Joachim Iwers und Ulrich Boike, stellvertreten-
der Vorsitzender der Förde-Sparkasse, anlässlich des 
50 jährigen Jubiläums der Förde-Sparkasse in Osdorf 
gepflanzt. Sie erinnert als 15.ter offizieller Klima Baum 
Deutschlands an die Verwurzelung der Förde-Spar-
kasse in Osdorf und ist ein Zeichen der Nachhaltigkeit.
Das soeben Gelesene ließ mich sehr nachdenklich wer-
den in Bezug auf alle Vergänglichkeiten in diesem Le-
ben. Auf der Erinnerungsplatte sind auch das Osdorfer 
Wappen und das Logo der Förde-Sparkasse verewigt.
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Bei dem Bericht zur JHV 2020 in der April Ausgabe ist leider ein Fehler unterlaufen. Ebenfalls für 25-
jährige Mitgliedschaft wurde Johanna Röschmann geehrt. 
           Dörte Lüthje 
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Ausflugstipp – eine Fahrradtour durch die Gemeinde (und darüber hinaus)

Viele von uns verlassen die Wohnung im Mo-
ment nur, um zur  Arbeit  zu gehen oder einzu-
kaufen. Allerdings haben die  meisten auch die 
Möglichkeit, mehr Zeit draußen zu verbringen. 
Wie wäre es also mit einem kleinen Ausflugstipp?
Es sieht derzeit so aus, als ob unsere traditionel-
le Dorfrundfahrt am 9. Mai nicht wie geplant statt-
finden kann. Während dieser Touren durch die Ge-
meinde schauen wir uns immer gemeinsam den 
Fortschritt der aktuellen Projekte unserer Gemein-
de an. Außerdem machen wir den einen oder ande-
ren Stopp bei Unternehmen in der Gemeinde, um vor 
Ort etwas mehr über sie und ihre Arbeit zu erfahren. 
Und weil wir das im Moment nicht gemeinsam ma-
chen können, möchten wir hier einen Tipp für ei-
nen möglichen individuellen Fahrradausflug geben:
Los geht’s in der Dorfmitte an der Eiche auf der Noe-
rer Straße Richtung Ortsausgang. Allerdings machen 
wir einen kleinen Abstecher zum Spielplatz im Pappel-
weg: Dort wird in den nächsten Wochen ein Spielgerät 
erneuert, so dass der Spielplatz nach Ende des Kon-
taktverbots wieder ausgiebig bespielt werden kann. 
Weiter geht’s auf der Noerer Straße raus aus dem Dorf. 
In Aukamp biegen wir links ab und fahren durch Auster-
litz, bevor wir uns den Hohen Borghorst hinaufquälen. 
Hier lassen sich gut die vor kurzem erneuerten Banket-
ten anschauen. Oben auf dem Hohen Borghorst legen 
wir an der Bank eine Pause ein und genießen die tolle 
Aussicht. Dann geht’s schnell bergab nach Borghorst, wo 
wir dem Herrenhaus mit der neuen, im Bau befindlichen 
Reithalle zu gerne einen Besuch abgestattet hätten…
Hinter Borghorst biegen wir ab in Richtung Lindhöft und 
verlassen nach Grellenkammer das Gemeindegebiet. In 
Lindhöft legen wir wieder eine kleine Pause an und schau-
en uns die Grillhütte an: das ist ein bisschen unser Vorbild 
für die noch geplante in unserem Bürgerpark in Osdorf.
Entlang der Bäderstraße fahren wir dann weiter Rich-
tung Noer. Kurz vor dem Schloß schauen wir über den 
Zaun zu Schutzhütte und Spielwiese der Naturgrup-
pe unserer Kita Rappelkiste. An der Kreuzung geht es 
dann rechts herum wieder Richtung Osdorf zurück. 
Wem es reicht, der folgt der Straße und kehrt wieder 
nach Osdorf zurück. Alternativ biegen wir links in den 
Aukamper Weg ab und erkunden auch noch Stubben-
dorf, bevor es über die L45 wieder Richtung Osdorf 
geht. Vom Weberberg biegen wir dann noch in den Fa-
sanenweg ab und schauen uns das Schul-/Kitagelän-
de an, denn dort passiert derzeit ja fast immer etwas…
Das wäre unser Ausflugstipp für die kommenden Wo-
chen, solange wir alle nur zu zweit oder als Fami-
lie unterwegs sein können. Unsere traditionelle ge-
meinsame Fahrradtour verschieben wir daher in den 
Herbst und werden dann sicher mindestens einen Teil 
der vorgeschlagenen Route zusammen erkunden!

„Und zur Wiedergutmachung hast du einen Kuss be-
kommen.“
„Einen sehr schönen Kuss“, sagte ich schmunzelnd und 
schmiegte mich an seine Brust.
Wärme durchströmte meinen Körper und ich kuschelte 
mich noch näher an ihn. Mein
Adam. Mein Mann. Mein Herz und mein Leben. Seit 
dem sechzehnten Lebensjahr waren
wir zusammen und nur selten getrennt gewesen. Seit 
vierzig Jahren Seite an Seite und ich
hatte nicht ein einziges davon bereut.
Die Gondel ruckelte leicht, bevor sich das Riesenrad 
wieder in Bewegung setzte. Die
Unruhe und die Lichter kamen näher. Dabei war es dort 
oben so schön gewesen.
„Ich will nicht nach unten“, sagte ich leise. Wieder hörte 
ich ein schrilles Piepen. Einmal.
Zweimal und nach dem dritten Mal war es vorüber.
Adam strich mir sanft über das Haar. „Wohin willst du 
denn, mein Engel?“
Kurz überlegte ich, aber die Entscheidung fiel mir nicht 
schwer.
„Das Mohnfeld. Ich will wieder auf das blühende Mohn-
feld von damals.“
Kaum waren die Worte ausgesprochen lagen wir auf 
weichem, erdigem Boden umgeben

Ich Warte auf Dich 
Teil: zwei
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von grünen Stängeln und roten Blüten.
Begeistert sprang ich auf und zog Adam mit auf die 
Beine.
„Komm, Adam!“
Lachend hielt ich seine Hand fest umschlugen und be-
gann loszulaufen. Ich rannte, als
wäre ich wieder zwanzig Jahre alt, durchpflügte das 
Mohn und genoss die warme Briese
und die Sonne auf meiner Haut.
Adam stolperte hinter mir her. Zuerst war er verwirrt, 
doch nun vermischte sich sein
glückliches Lachen mit meinem.
Egal in welche Richtung ich rannte, säumten immer 
mehr von den roten Blüten die Welt.
Atemlos stoppte ich. In Adams Augen spiegelte sich 
mein eigenes, grinsendes Gesicht,
Er nahm mich in den Arm und hielt mich für lange Zeit 
fest. Unsere Herzen beruhigten sich
von dem kurzen Sprint, aber er ließ mich nicht los.
„Ich liebe dich“, flüsterte er. „Vergiss das nicht, mein 
Engel.“
Tränen füllten meine Augen. Sie brannten heiß und er-
barmungslos.
„Ich liebe dich auch.“
Wieder schwiegen wir und lauschten auf das Rascheln 
der Blumen, die uns umzingelten.
„Warum hört sich das wie ein Abschied an?“
Meine Stimme zitterte leicht. Ich wusste nicht warum.
„Weil es einer ist.“
Mit schwerem Herzen zuckte ich zurück. Das beißende 
Piepen erklang erneut. Einmal.
Zweimal. Aber nach dem dritten Mal hörte es nicht auf. 
In einem langsamen,
gleichbleibenden Rhythmus ließ es meinen Körper er-
schüttern.
„Jasmin, es wird Zeit zu gehen.“
Irritiert sah ich ihn an.
Ich wollte ihn gerade Fragen, was das zu bedeuten 
hatte, als eine Sturmböe mich nach
hinten stolpern ließ. Weg von Adam.
Schiere Panik überkam mich.
„Nein!“, schrie ich über den Wind hinweg.
Dunkle Wolken überschatteten den blauen Himmel. Die 
Sonne verschwand und wurde
durch ein Grollen ersetzt. Blitzte zuckten durch die 
Schwärze. Ich streckte Adam die Hand
entgegen, aber er ergriff sie nicht. Er sah mich nur an. 
Trauer zeichnete sein Gesicht.
„Deine Zeit ist noch nicht gekommen, mein Engel.“
Das Piepen bereitete mir Kopfschmerzen. Ich konnte 
nicht mehr klar denken und jede
Sturmböe trieb mich weiter von meinem Adam fort. Ich 
kämpfte dagegen an, versuchte
mich dem Wind entgegen zu stemmen. Ohne Erfolg.
„Nein, Adam!“ Schluchzend bäumte ich mich noch ein-
mal auf. „Komm zurück Adam!“
„Ich warte hier auf dich“, rief er mir zu. „Aber du musst 
jetzt aufwachen, mein Engel. Du
musst aufwachen und weiterleben!“

2 von 3 Katja Rostowski Ich warte auf dich
Tränen liefen mir in Strömen über die Wangen.
„Adam!“
„Du musst weiterleben, mein Engel. Verspreche es 
mir!“
Er war bereits so weit weg, dass ich nur noch seine 
Umrisse erkennen konnte. Ich hatte
keine Chance mehr ihn zu erreichen.
„Ich verspreche es“, flüsterte ich leise, bevor mich der 
Sturm von den Beinen riss.
Piep…Piep…Piep. Dieses elende Piepen verschwand 
einfach nicht. Piep… Piep… Piep.
Unbarmherzig pochte es in meinem Kopf, während ich 
schwerfällig versuchte meinen Arm
zu heben.
„Mama?“
Ivy? Was machte meine Tochter hier? Wo war ich über-
haupt? Piep... Piep... Piep. Warme,
feingliedrige Finger legten sich auf meinen Arm.
„Mama, ich bin hier. Ich bin bei dir.“
Flatternd öffneten sich meine Augen. Das Licht blende-
te mich. Es dauerte eine Ewigkeit,
bis ich endlich klar sehen konnte.
„Ivy?“, krächzte ich.
Sie reichte mir ein Glas Wasser und half mir einen klei-
nen Schluck zu trinken.
„Was ist passiert?“
Ich sah wie sich Tränen in ihren Augen sammelten. 
Braune Augen, wie die von Adam.
Ivy krallte sich in meinen Arm.
„Ihr hattet einen Unfall. Du und Papa.“
Aam.
„Ihr seid zur Geburtstagsfeier von Onkel Fred gefahren 
und dann…“ leise schluchzte sie.
„Und dann ist ein Auto auf eure Fahrbahn geraten 
und…“ Sie redete nicht weiter.
Beruhigend streichelte ich ihr über die Hand.
„Was ist mit deinem Vater? Was ist mit Adam?“, fragte 
ich mit erstickter Stimme. Meine
Hand zitterte, mein Herz raste.
Ivy schüttelte nur den Kopf und schluchzte immer 
heftiger.
„Er… er… er hat es nicht geschafft.“
Langsam, wie dickflüssiger Honig, drangen ihre Worte 
in mein Bewusstsein.
Er hat es nicht geschafft.
Mein Inneres zersprang in tausend Scherben. Scharf 
schnitten sie in mein Herz. Brachten
es zum Bluten. Wie betäubt lag ich in dem Kranken-
hausbett und hielt meine Tochter in
dem Armen. Sie weinte laut und schmerzvoll, während 
mir stumm die Tränen den Hals
hinab liefen.
Ich verspreche es, dachte ich. Ich verspreche es, 
Adam.
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Redaktionsschluss 
für die Juni-Ausgabe 2020 der ON ist  
Dienstag der 19.05.2020.
Verteilt wird die nächste Ausgabe am 30.05. und 
31.05.2020.

ABFUHRTERMINE
Altpapier

Samstag, 02.05.2020
Freitag, 29.05.2020

Gelber Sack
Mittwoch, 13.05.2020
Mittwoch, 27.05.2020

Restmüll 14-täglich
Montag, 04.05.2020
Montag, 18.05.2020
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Über die aktuellen Notdienste informieren Sie sich 
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Das Team

Jetzt Ihre Anzeige in unserer 
nächsten Ausgabe schalten. Unse-

re Preise finden Sie unter:
www.osdorfer-nachrichten.de

AKTUELLES

Kirchengemeinde Osdorf-Felm-Lindhöft
Weberberg 5 • 24251 Osdorf
Tel. 0 43 46 - 94 70 • www.kirche-osdorf.de
info@kirche-osdorf.de  
Bürozeiten: Di. & Mi.: 15.00 - 18.00 Uhr

 Kirchengemeinde Osdorf-Felm-Lindhöft

Leider können wir aufgrund der momentanen Situation 
bei Redaktionsschluss noch keine Termine  bekannt 
geben.

Aktuelle Informationen finden Sie in der Tagespresse, in 
unseren Schaukästen und unter www.kirche-osdorf.de.

Pastor Heik ist auch mit Beiträgen auf unserer Inter-
netseite für Sie da. Gerne steht er auch für persönliche 
Telefongespräche zur Verfügung.

Hier finden Sie weitere Informationen zu  
Online-Gottesdiensten etc.: www.kkre.de/aktuelles

Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes Segen.
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VEREINE, VERBÄNDE, KIRCHE , SCHULE
 

	

	

AKTUELLE	INFORMATION	ZUM	CORONAVIRUS	(SARS-COV-2)	

Offene	Kirche	
	

			
	

	

	

Wir	freuen	uns,	wenn	Sie	unsere	Kirche	besuchen.	Sie	steht	offen	
zum	persönlichen	Gebet.	Bitte	beachten	Sie	dabei	die	folgenden	
Hinweise:	

• Bitte	waschen	Sie	sich	vor	Betreten	der	Kirche	die	Hände	oder	
nutzen	Sie	die	Möglichkeiten	der	Händedesinfektion.	

• Bitte	halten	Sie	Abstand	von	weiteren	Besucherinnen	und	
Besuchern.	Wenn	Sie	mit	jemandem	sprechen,	nähern	Sie	sich	
ihm	oder	ihr	bitte	nicht	mehr	als	auf	etwa	zwei	Meter.	

• Berühren	Sie	die	Gegenstände	in	der	Kirche	möglichst	nicht.		

	

Kirchengemeinde	Osdorf-Felm-Lindhöft	
Weberberg	5	•	24251	Osdorf	
Tel.	0 43 46 - 94 70	•	info@kirche-osdorf.de	
www.kirche-osdorf.de	
	

Tritt	ein!	
–	Die	Kirche	ist	offen	–	
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ANZEIGEN UND GESUNDHEITSTIPP
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ANZEIGEN

1) Die einmalige Einrichtungsgebühr beträgt 0,00 Euro anstatt 49,90 Euro bei Vertragsabschluss innerhalb des Aktionszeitraumes bis zum 31.12.2020. Angebote nur für  
Privatkunden und nur innerhalb des Einzugsgebietes verfügbar. Die Fiete.Net Komplettpakete haben eine Mindestvertragslaufzeit von 24 Monaten und sind kündbar mit 
einer Frist von 3 Monaten zum Laufzeitende. Werden die Fiete.Net Komplettpakete nicht fristgerecht gekündigt, verlängert sich die Laufzeit um jeweils 12 Monate. Call-by-Call 
und Preselection ist nicht möglich. Für die Festnetz-Flatrate gilt: Ausgenommen Servicerufnummern, Mobilfunk- und Auslandstelefonate. Nur für Neukunden.

Fiete.Net ist eine Marke der net services GmbH & Co. KG Lise-Meitner-Str. 4, 24941 Flensburg

Sparzeit bei Fiete.Net
Fiete schenkt Einrichtungsgebühr

Unser Kundenliebling: sörf 50 plus
 Internetflatrate ohne Volumenbegrenzung
 Inkl. Telefonflatrate ins nationale Festnetz
 50 Mbit/s im Download
 10 Mbit/s im Upload

für nur 44,90 Euro1)
mtl.

sörf 50 plus

sparen

49,90 1)

EUR

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.fi ete.net
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- Neu -  und Umg estal tu ng  
-  Pflas te r arb ei ten  
-  Pflanzarb ei ten  
-  Geh ölz schni tt,  F äl lun g en  
-  Tei chb au  
-  Pflegearb eiten  

24251 o sdo r f/bo rg ho rs t  
tel . : 04346 -410961  
fax : 04346 -410962  

michael kotzur 
garten- & landschaf tsbau 
me is te rbe trieb 

ANZEIGEN

 
Solarteam-Ostsee GmbH
Marienthaler Str. 9 a
24340 Eckernförde
Tel. 04351 / 754799 (Eckernf.)
Tel. 04346 / 938980 (Gettorf)
www.solarteam-ostsee.com

Mit Pellets für die Zukunft 
gerüstet
•  umweltfreundlich, unabhängig von Öl & Gas

•  CO2-neutral & enkeltauglich

• im Neubau 35 % Förderung bei Brennwert

45 %
Förderung

beim Ölkessel-

tausch
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Holger Janzen Computerservice - Tel.: 04346 - 60 10 86  /  0173 20 60 669
Laden & Werkstatt - Kieler Chaussee 2, 24214 Gettorf -  Mo,Di,Do,Fr 14 - 18 Uhr

Vor Ort Service sowie Termine nach Vereinbarung

NEU

www.pc-schule-gettorf.de

Sie benötigen Hilfe, weil Ihr PC oder Notebook 
nicht das macht, was SIE wollen?

Wir helfen Ihnen mit einer individuellen Schulung 
bei Ihnen zu Hause an Ihrem PC.

Sie bestimmen die Schulungsinhalte und vor allem 
das Tempo…

Holger Janzen Computerservice

Petra Voß
Herrenstr. 21

24214 Gettorf
Tel. 04346 602030

Vivien Voß
Hauptstraße 34 

24251 Osdorf 
Tel. 04346 6010550

Der beste
Schutz in

Ihrer Nähe

Jetzt auch in Osdorf
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Mai 2020 täglich ab 11.00 Uhr 
27. Mo 
28. Di 
29. Mi 
30. Do 
01. Fr 
02. Sa 

04. Mo 
05. Di 
06. Mi 
07. Do 
08. Fr 
09. Sa 

11. Mo 
12. Di 
13. Mi. 
14. Do 
15. Fr 
16. Sa 

18. Mo 
19. Di 
20. Mi 
21. Do 
22. Fr 
23. Sa 

25. Mo 
26. Di 
27. Mi 
28. Do 
29. Fr 
30. Sa 

Hähnchen Cordon bleu mit Kartoffeln, Gemüse u. Soße 
Spießbraten mit Kartoffelgratin, Gemüse u. Soße 
Rindergeschnetzeltes mit Speckbohnen u. Kartoffeln 
Spare Ribs mit Kartoffelgratin, Gemüse u. Dip 
Feiertag 
Kartoffelsuppe mit Würstcheneinlage 

Kohlrouladen mit Kartoffeln, Soße u. Nachtisch 
Rindergulasch mit Kartoffeln u. Rosenkohl 
Putenoberkeule mit Portweinsoße, Broccoli u. Kroketten 
Schweinefilet in Sahnesoße, Kartoffeln u. Gemüse 
1/2 Ente mit Rotkohl, Kartoffeln u. Soße 
Spargelcremesuppe mit Fleischklößchen 

Käsefrikadellen mit Kartoffeln, Gemüsegratin u. Soße 
Rinderbrust mit Meerrettichsoße, Kartoffeln u. Speckbohn 
1/2 Hähnchen mit Pommes u. Salat 
Rinderleber mit Apfelmus, Zwiebeln u. Kartoffelpüree 
Spanferkel mit Sauerkraut, Kartoffeln u. Soße 
Erbsensuppe mit Würstchen 

Jägerschnitzel mit Kartoffeln, Gemüse u. Soße 
Königsberger Klopse, Kartoffeln, Rote Beete, Nachtisch 
Putengeschnetzeltes mit Spätzle u. Salat 
Himmelfahrt 
Haxe mit Sauerkraut, Kartoffelpüree u. Soße 
Gyrossuppe 

Hähnchen Cordon bleu mit Kartoffeln, Gemüse u. Soße 
Falscher Hase mit Kartoffeln, Kohlrabi u. Soße 
Rindergeschnetzeltes mit Speckbohnen u. Kartoffeln 
Spare Ribs mit Kartoffelgratin, Gemüse u. Dip 
Rouladen mit Rotkohl, Kartoffeln u. Soße 
Kartoffelsuppe mit Würstcheneinlage 

Änderung vorbehalten 

6,50 € 
6,50 € 
6,90 € 
6,90 € 

3,50 € 

6,50 € 
6,90 € 
6,90 € 
6,90 € 
7,50 € 
3,50 € 

6,50 € 
6,90 € 
6,50 € 
6,50 € 
6,90 € 
3,50 € 

6,50 € 
6,50 € 
6,50 € 

6,90 € 
3,50 € 

6,50 € 
6,50 € 
6,90 € 
6,90 € 
6,90 € 
3,50 € 

zarte 

Hüftsteaks 
mariniert u. natur 

 € 1,99/ 100 g 

Unsere beliebte 
Rostbratwurst 

€ 0,89 / 100 g 

Holsteiner 
Katenschinken 
Pape 
ideal zum Spagel 

 € 2,49 / 100 g 

€ 89 ,- 

Kasselerbraten 

ohne Knochen 
dazu Kartoffelgratin, 
Remoulade u. Maissalat 

Osdorfer  
Grillschinken 
mit gek. Sauerkraut,  
hausgemachtem Krautsalat, 
2 Meterbroten und Soße

€ 99,- 

hausgemachter 
Sommersalat 
Nudelsalat 

 € 0,65 / 100g
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www.luethje-bad-waerme.de
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· Ausführung ·

Hohenleuchte 6 

24159 Kiel-Pries

Telefon 0431 / 32 35 92

Aktiver Umsetzer der Energiewende – ersetzt 
am liebsten Heizöl durch Pellets und Sonne. 
Wir freuen uns über weitere Helden im 
Lüthje-Team. Interesse?

Kollege (m /w/d) 

gesucht!

Dann rufe mich einfach 
unter (0431) 323592 an oder 
schreibe mir eine E-Mail an 
info@luethje-bad-waerme.de

Wir freuen uns auf Dich! 
Arne Lüthje mit Team

20 Jahre
Erfahrung

Mario - unser stiller Held!


